
20 Jahre Antares-NetlogiX – die hat Carolin Seitner von Beginn an hautnah
miterlebt. Sie startete als Praktikantin, war bald für Administration und Backoffice
zuständig, übernahm ganz nebenbei die Assistenz der Geschäftsführung,
Lohnverrechnung und HR-Aufgaben und leitet heute die Abteilung Backoffice/
Administration. Als „Mitarbeiterin der ersten Stunde“ lässt sie die enge Beziehung
Revue passieren, die sie seit nahezu zwei Jahrzehnten mit der Firma verbindet.

CAROLIN SEITNER
Leitung Backoffice &Administration | Assistentin der Geschäftsführung

UNSER TEAM IM

INTERVIEW
Wer sind die Personen, die täglich mit viel Leidenschaft den verschiedensten
Themen nachgehen, um für Sie Leistungen von höchster Qualität zu erbringen?
Lernen Sie unser junges und motiviertes Team kennen.

www.netlogix.at

Selbstverständlich! 2001 besuchte ich die IT-HTL St. Pölten mit Schwerpunkt Informatik und suchte nach einem
Ausbildungsplatz, um wirtschaftliche Themen und IT zu kombinieren. Deshalb schickte ich einfach eine
Initiativbewerbung an Antares-NetlogiX und hatte tatsächlich Erfolg. Damals stand die Firma noch ganz am
Anfang, weshalb es Jürgen Kolb und Alexander Graf sinnvoll erschien, Unterstützung mit ins Boot zu holen. Also
startete ich im Sommer 2001 mit einem Praktikum – und was soll ich sagen? Mitgefangen - mitgehangen. Ich
war gekommen um zu bleiben. Es passte einfach sehr gut und deshalb unterschrieb ich auch direkt einen
Ausbildungsvertrag. Im November 2001 begann ich mit der Doppellehre zur IT-Kauffrau und Bürokauffrau und
wurde die erste offizielle Mitarbeiterin!

Erinnerst DuDich noch andas Kennenlernen unddie erste gemeinsame Zeitmit Antares-
NetlogiX?

Wir waren einfach von Anfang an ein tolles Team! Auch als weitere Kollegen hinzukamen, blieb das Klima sehr
familiär, wir kannten einander sehr gut, nahmen Anteil an den Freuden, Sorgen und Anliegen der anderen. Die
meisten Mitarbeiter, auch die Geschäftsführer, waren zur Zeit der Firmengründung noch sehr jung, voller Elan
und Tatendrang. Das sind wir bis heute geblieben – aber gleichzeitig sind wir alle an den Herausforderungen
des Geschäftslebens und des Alltags gewachsen.

Daswar offensichtlich die richtige Entscheidung, denn seitdembist DuAntares-NetlogiX
treu geblieben.

Aus ursprünglich 3 sind mittlerweile knapp 50 Mitarbeiter geworden und unser Firmengebäude hat sich nach
diversen Umzügen, Umbauten und Erweiterungen zu einem beeindruckenden Komplex von rund 1.000 m2
entwickelt. Das kommt der Vision eines „Antares-Towers“ von Alexander und Jürgen schon recht nah! Aber auch
intern habenwir uns im Laufe der Jahre weiterentwickelt. Ab einer gewissen Größemussten wir umdenken, neue
Strukturen und Konzepte ausarbeiten, Abteilungen schaffen und Abteilungsleiter definieren. Wir haben
zukunftsfähige Visionen entwickelt, die eine oder andere Strategie an neue Rahmenbedingungen angepasst
oder sogar verworfen. Zwei Krisen haben wir miterlebt, aber diese immer vorausschauend und mit dem
Quäntchen Glück, das jeder Unternehmer braucht, sehr gut gemeistert. Und nun freuen wir uns auf die
nächsten 20 gemeinsamen Jahre –gemeinsam innerhalb unserer „Großfamilie“ Antares-NetlogiX undmit
unseren Kunden!

Heute, 20 Jahre nachGründung, kannman Euchmit Fug und Recht als Großfamilie
bezeichnen.

... und brauchte ein neues Zuhause. Das ursprüngliche Zwei-Zimmer-Büro wurde schnell zu eng und wir zogen in
einen großen Büroraum um. In diesem Moment hatte ich auch räumlich den Eindruck, dass hier „etwas
Größeres“ beginnt. Und genauso war es ja auch! Bald bemerkten wir in Telefonaten und E-Mails, dass Antares-
NetlogiX bereits am Markt bekannt war und in der Branche weiterempfohlen wurde – das war ein cooles Gefühl
und zeigte uns, dass wir auf dem richtigen Weg waren. Damals erhielten wir auch die ersten großen
Projektaufträge, bei denen es um richtig hohe Beträge ging… ich erinnere mich genau, dass wir anfangs immer
noch etwas nervös waren bei der Rechnungsstellung!

Mit der Zeit wurde die kleine Familie größer…

Das kann man so sagen! Großartige Feste gehörten bei uns von Anfang an dazu, vor allem Firmenausflüge,
Grillfeste im Hof, Jubiläen und Weihnachtsfeiern. Unvergesslich bleibt für mich unser allererstes Kundenevent
2004 bei Roman Stadlmair, bei dem wir bis spät in die Nacht im Garten am Lagerfeuer saßen und Gitarre
spielten. Aber auch die verschiedenen Firmenausflüge mit Bogenschießen, Canyoning oder Draisinenfahren,
das Mittelalterfest auf der Burg Clam, unsere Waterski-Racing-Events in Willersbach und „Antares Rocks 2014“
waren echte Highlights. Nicht zu vergessen die Weihnachtsfeiern, die quasi die „Belohnung“ für ein erfolgreiches
Jahr darstellten. Hier gab es sogar einmal als ganz besondere Überraschung einen coolen Partyraum mit
Cocktailbar und Barkeeper im Keller. Den hatte unsere Geschäftsführung so heimlich organisiert, dass nicht
einmal ich als ihre Assistentin etwas davon geahnt hatte!

Diese Erfolgewurden natürlich gebührend gefeiert.


